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PDF  Burg-Sachsenkamm:  Plan-Änderung zum Kiessand-Tagebau     
 schall-technische Machbarkeit-Untersuchung (Prognose)     2013-08-05   

 Aufgabenstellung   
 

Auftrag-Geber: Gilde GmbH, Parchauer Chaussee 2a, 39 288  Burg 
 

  
 
 
1 Für den Standort liegen Genehmigungen vor. Bei einem regelmäßigen Be-trieb 

besteht wohl kein Konflikt-Potenzial gegenüber der vorhandenen schutz-
bedürftigen Nachbarschaft (Untersuchung-Bereich s. Datei-Anhang). 
 

2 Geplant sind folgende Änderungen:  
 

1 Erweitern der Gewinnung-Fläche mit Trocken-Abbau (Deck-Schicht) und 
Nass-Abbau mit elektrisch betriebenen (vorhandenen) Saug-Bagger (Über-
sicht zum Vorhaben s. Datei-Anhang) 

 

2 Verlagern und Verlängern des land-seitigen Transport-Bandes in Richtung 
Norden und Osten (entspricht wohl der z.Z. vorgefundenen Situation mit 
Übergabe-Stationen und Schöpf-Rad).  

 

3 Geförderte und auszuliefernde Mengen bleiben wie bisher ( ! Nachweis durch 
Vorhaben-Träger erforderlich). Damit ergeben sich keine (schall-technisch 
erheblichen) Änderungen an der stationären Aufbereitung-Technik und bei 
Transport-Vorgängen (z.B. LKW-Fahrten). 

 

4 Der vorhaben-bezogene Schiff-Verkehr auf dem Elbe-Havel-Kanal kann un-
berücksichtigt bleiben, zumal dafür keine immission-rechtlichen Regeln vor-
handen sind (telefonische Vor-Abstimmung mit dem Landesamt für Umwelt-
schutz Halle / Saale). 

 

5 Für die schall-technische Untersuchung ergeben sich damit folgende (fach-
technisch tatsächlich notwendige) Aufgaben (standardisierte Vorgaben des 
Landesamtes für Umweltschutz / Stand 2012-12-03 / Blatt 2 / s. Datei-
Anhang): 

 

1 Ermitteln von der Schall-Immissionen infolge vorhandener Ausrüstungen    

�  Übernahme von Ergebnissen bereits genehmigter Unterlagen und ggf. er-
gänzende (witterung-abhängige) Kontroll-Messungen zu Schall-Emissionen 
und –Immissionen bei einem selektiven Betrieb von Ausrüstungen 

 

2 Bestimmen sog. Abbau-Grenzen für den regelmäßigen Tag- und (vorsorg-
lich) Nacht-Betrieb von Gewinnung und evtl. stationärer Aufbereitung. 

 
6 Als maßgebliche Immission-Bereiche kommen infrage: 

 

1 Wohn- Werkstatt- und Lager-Gebäude der Cornelius-Werk Diakonische 
Dienste gGmbH in der Parchauer Chaussee 1a (ehem. Jugendwerkhof) 

 

2 Wohn-Gebäude „Parchauer Chaussee 13“  ����  kritische Nachbarschaft. 
 

 Beide befinden sich im sog. Außen-Bereich, für den Richt-Werte wie für ein 
Misch- bzw. Dorf-Gebiet gelten sollen. 
 

 

 
Diese Notiz besteht aus 1 Blatt mit Datei-Anhang.   

Verteiler (nur per  e-MAIL):  Auftrag-Geber, Planer, Büro 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Diese Unterlage ist nur mit  Original-Unterschrift  und  Rund-Stempel autorisiert.   
Sie gilt ausschließlich für das oben genannte Objekt und ist urheber-rechtlich geschützt.  

Kopien und Weitergabe an Dritte bedürfen meiner schriftlichen Genehmigung. 

89



90



91



Anlage 1
Dr. Zöllner

9
2



Entwurf Abbau- und Verfüllplan

Beginn Ende

ANLAGE 7

Beratungsvorlage Planänderung 03-2011
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Anlage 3
2013-09-18

Immission-Bereich mögliches Wohn-Haus "Parchauer Chaussee 13"

Gebiet-Einordnung MI

Beurteilung-Verfahren TA Lärm

Beurteilung-Zeit tagsüber an Werktagen

Mittelung-Pegel L m,T ≈ 53  dB(AF) ± 2

Beurteilung-Pegel L r,T ≈ 54  dB(AF)

Richt-Wert L r,T ≤ ≤ ≤ ≤ 60  dB(AF) von 60  dB(AF)
(Anteil am Richt-Wert)

mittlerer Maximal-Pegel

Richt-Wert L max,T ≤ ≤ ≤ ≤ 

Übersich zu Szenarien

ohne Abraum-Arbeiten (1 bis 4) 53 54

ohne Baggergut-Aufbereitung (1 bis 3) 52 53

mit Abraum-Arbeiten 59 62
und mit Baggergut-Aufbereitung

(1 bis 6)

Lw',h

Art Lw,h Tw,E KW,h Lm,h Tw,T KF KZ KR Kges KW,T Lm,i Lr,i Abstand in m

1 Kies- und Beton-Werk mit Rad-Lader, P 105 1,0 0 45,8 16 3 0 0 3 0 46 49 400

Aufgabe-Band-Anlage

und LKW-Verkehr

eigene Messungen

2 Saug-Bagger (marheine) P 100 1,0 0 48,8 16 0 0 0 0 0 49 49 150

eigene Messungen

3 Band-Anlage mit Übergabe-Stationen L 69 1,0 0 43,6 16 0 0 0 0 0 44 44 120

und Schöpf-Rad

4 Baggergut-Aufbereitung 45 45

gemäß genehmigter Untersuchung

5 mobiler Brecher für Über-Korn 51 51

gemäß genehmigter Untersuchung

6 Abraum-Arbeiten (Kampagne) P 110 1,0 0 61 8 3 0 0 3 -3 58 61 120

Legende 

L linien-förmige Schall-Quelle
P punktuelle Schall-Quelle

ungerichtet, Halb-Raum

Lm Mittelung-Pegel  bzw.  Anteile für einzelne Schall-Quellen  in dB(AF)

Lr Beurteilung-Pegel  bzw.  Anteile für einzelne Schall-Quellen  in dB(AF)

Lw immission-wirksamer Schall-Leistung-Pegel  in dB(AF)

Lw' immission-wirksamer linien-bezogener Schall-Leistung-Pegel

K Anpassungen zu Stör-Potenzialen in der Zeit- und Frequenz-Struktur 
sowie für Wirk- und Ruhe-Zeiten

T w Zeit mit geräusch-intensiven Nutzungen (Wirk-Zeiten)  in h

Indizes

i Ordnung-Nr. für Schall-Quelle
h Stunde mit geräusch-intensiver Nutzung
T tagsüber von 6 bis 22 Uhr unter Beachtung von Ruhe-Zeiten
R Ruhe-Zeiten
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keine Vor-Belastung durch andere 
Gewerbe-Objekte

hier unkritisch wegen der Betrieb-
Weise und der Abstände

90 dB(AF)

Die Ansätze für Schall-Emissionen be-
ruhen auf eigenen Messungen an vor-

gefundenen Ausrüstungen (2013-08-23). 
Sie berücksichtigen Reserven für u.U. 

infrage kommende Exemplar-Streuungen 
und zustand-abhängige Änderungen.

worst-case-Szenario hinsichtlich Abstand, Abschirmung, 
Wirk-Zeit und Emission der einzelnen Schall-Quellen

Burg-Sachsenkamm: Plan-Änderung zum Kiessand-Tagebau

schall-technische Machbarkeit-Untersuchung (Prognose)

Abschätzung zur Schall-Ausbreitung
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